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Ein Wasser-Fußabdruck 

Fabio isst gerne saftige Steaks, dazu Reis und Broccoli. Als Nachtisch 
hat er am liebsten Obstsalat aus Orangen, Bananen und Ananas mit 
einem guten Schuss Zitronensaft darüber. 

Zwischendurch nimmt er gerne eine Tomate und sein Lieblingsgetränk 
ist Kakao. 

Mit allem, was er zu sich nimmt, hinterlässt er in anderen Ländern ei-
nen „Wasserfußabdruck“, denn dort wird viel Wasser gebraucht, um 
die Lebensmittel zu produzieren. 

 

 Drucke dir zunächst im Internet die 
Weltkarte aus.  

 Suche dort zuerst dein Heimatland 
Deutschland anschließend die Her-
kunftsländer der Lebensmittel, die 
Fabio am liebsten isst. Du kannst ei-
nen Atlas zu Hilfe nehmen, damit du 
die Länder schneller findest. 

 Ziehe für jedes Lebensmittel eine rote 
Linie vom Herkunftsland zu Deutsch-
land. An den Linien kannst du Fabios 
Wasserfußabdruck deutlich ablesen. 

Rindfleisch – Argentinien (Südamerika) 
Reis –            China (Asien) 
Broccoli –     Italien (Europa) 
Orangen –   Südspanien (Europa) 
Bananen –   Bolivien (Südamerika) 
Ananas –     Indien (Asien) 
Zitronensaft – Italien (Europa) 
Tomaten –   Ägypten (Afrika) 
Kakao –       Indonesien (Asien) 

Hausaufgabe: Mein eigener Wasserfußabdruck 

 Schau zu Hause auf den Verpackungen von zehn verschiedenen  
Lebensmitteln nach, aus welchem Land sie stammen.  

 Suche auch diese Länder auf der Karte und ziehe von dort aus für 
jedes Produkt eine blaue Linie nach Deutschland.  

 Vergleicht eure Wasserfußabdrücke in der Klasse und notiert das Ergebnis: 


